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Kurztext: Die Endlichkeit der Rohstoffe und der Klimawandel erfordern eine Revolutionierung unserer Wirtschafts- und Konsumweise, um unsere Lebensgrundlagen zu erhalten.

Beim derzeitigen Massenkonsum wird die Zukunftsfähigkeit trotz größter Ressourceneinsparungen nicht zu erreichen sein. Deshalb stellt Franz Groll die Voraussetzungen und die praktische Einführung einer solidarischen, zukunftsfähigen Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung vor, die im Gegensatz zu unserer heutigen kapitalistischen Ordnung auch ohne Wachstum und sogar bei einer schrumpfenden Wirtschaft stabil ist.
Dazu werden der Weg aus der Finanz- und Staatsverschuldungskrise und Vorschläge für die Demokratisierung der EU aufgezeigt.

In einer fiktiven »Regierungserklärung« der Bewegung zukunftsfähige Gesellschaft (BzG) wird dargestellt, in welchen Schritten diese neue Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung innerhalb von drei Legislaturperioden realisiert werden kann.


Aus dem Inhalt:
· Aus Fehlern lernen – Die Fehlentwicklungen der letzten 35 Jahre

· Die natürlichen Grenzen unserer Wirtschafts- und Lebensweise  

· Die ersten Schritte und weiterführende Maßnahmen für den Klima- und Ressourcenschutz

· Der gerechte, konsequente Weg zum Klimaschutz

· Schritt für Schritt aus der Wachstumssackgasse

· Stabiles Geld – Voraussetzung für eine stabile Wirtschaft

· Grundsätze für eine solidarische, zukunftsfähige Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik

· Die Verwirklichung der Verteilungsgerechtigkeit in der solidarischen Gesellschaft

· Die Wirtschafts- und Finanzpolitik der solidarischen Gesellschaft

· Die Finanzordnung der solidarischen Gesellschaft

· Die Bildungspolitik und die Sozialleistungen in der solidarischen Gesellschaft

· Die Verwirklichung der solidarischen Gesellschaft in der Arbeitswelt

· Die solidarische Europapolitik

· Alternativen zur Globalisierung

· Weitere Anforderungen an die Zukunftsfähigkeit der Menschheit

· Die alles entscheidende Frage: Wie kann der solidarischen Gesellschaft zum Durchbruch verholfen werden?

· »Regierungserklärung« der Bewegung zukunftsfähige Gesellschaft
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